
 
 

Hochgeschätzter Vetter!... 
 
 
 
 Es ist schon lange her, daß Sie mich um einige Notizen über unsere Be-
vornahn der Familie v. Rennenkampff angingen, dass ich mich eigentlich schä-
men müßte, Ihrer Aufforderung so spät noch Folge zu leisten, aber besser zu 
spät als gar nicht. Zudem habe ich auch viel Abhaltungen gehabt. Jüngst befiel 
meine Frau krank und lag mehrere Wochen schwer darnieder, dann musste ich 
sie ins Ausland  bringen, und zu alledem bin ich Hakenrichter. Auch ist ein Theil 
der Familie weit entfernt, mein Bruder hält sich im Tschernigowschen auf, und 
beengen dann meine Zeit. 
 

Jetzt habe ich wahrscheinlich Alles zusammen und in eine beifolgende 
Tabelle gefügt. Ich glaube, daß dieses die bequemste Art ist. Sollten Sie meine 
Hand nicht lesen können oder das Ganze unverständlich sein, so bin ich gern 
erbötig, im December die nöthigen Erklärungen zu geben.-  
 

Wünschen Sie noch einigen Daten, so bitte ich über mich zu verfügen. 
Was ich darin thun kann, will ich gerne thun. Die beiden Zusätze unter F und T 
hatte ich jüngst vergessen einzutragen. Von II b an haben Sie ja selbst das Rich-
tige, ich habe nur die Daten drunter von II a zusammengestellt.- 
 
 Meine Nachrichten über die Vorfahren vom I Georg sind ziemlich man-
gelhaft und werden Sie gewiß genauere haben.- 
 
 Wenn Ihnen lieber Vetter diese Nachrichten tauglich sind, sollte es mich 
sehr freuen. Mit aller Hochachtung habe ich die Ehre zu sein 
 
 
                                                                             hochgeschätzter Vetter 
                                                                                            Ihr  
                                                                               
                                                                                ergebenster Diener 
 
                                                                                L. v. Rennenkampff      
 
Kono, d. 1n Octob. 1861 
                                   


